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Bgm. Herbert Gugganig
Ich wünsche allen Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrpersonen 
ein erfolgreiches Schuljahr!

Der Sommer neigt sich 
dem Ende zu und 
auch unsere Schüler 

dürfen (müssen) sich wieder 
mit einem geregelten Stun-
denplan  befassen. In der 
Volksschule sind nun auch 
die letzten Adaptierungsar-
beiten abgeschlossen. Der 
Spielplatz, der sich hervorra-
gend ins Gesamtbild einfügt, 
steht unseren Kindern ab so-
fort zur Verfügung. Es freut 
mich, dass so viele unserer 
Mitbürger mit der gelunge-
nen Renovierung  zufrieden 
sind. Immer wieder gratulie-
ren uns Mitbürger verschie-
dener Altersgruppen. Daher 
ist es nicht zu verstehen,  
warum sich einige Vandalen 
hinter der Anonymität ver-
stecken und unsere Schule 
aber auch anderes Allge-
meingut verunstalten und 
beschädigen. Wir werden 
nicht müde werden, diese 

Personen aus zuforschen 
und sie mit den entsprechen-
den Schadenersatzforderun-
gen konfrontieren. 

Gemeindefusion
So schnell wie der Sommer 
trotz der vielen Regentage ver-
gangen ist, so schnell werden 
auch die Monate bis zum Jah-
reswechsel vergehen. 
Mit 1. Jänner 2015 werden die 
Gemeinden Irdning, Donners-
bach und Donnersbachwald zu 
einer großen Gemeinde ver-
eint. Von Anfang Jänner bis zur 
Gemeinderatswahl Ende März 
bzw. bis zur Konstituierung des 
neuen Gemeinderates sind die 
laufenden Geschäfte von ei-
nem Regierungskommissär, 
der von der Steirischen Lan-
desregierung ernannt wird, zu 
führen.  Ich bedanke mich bei 
jedem einzelnen Gemeinderat 
aus unseren drei Gemeinden 

für das Vertrauen, das sie in 
mich gesetzt haben und mich 
einstimmig für diese schwie-
rige aber auch  ehrenvolle 
Aufgabe dem Land Steier-
mark vorgeschlagen haben. 
Ebenfalls einstimmig wurden 
als Beiräte Vbgm. Manuela 
Steer, Vbgm. Anton Haus-
leitner sowie Vbgm. Hannes 
Zettler vorgeschlagen. Ein gu-
tes Team für diese schwierige 
Übergangszeit. 

Umbau Gemeindeamt
Um für diese Vereinigung 
bestmöglich vorbereitet zu 
sein, laufen die notwendigen 
Arbeiten auf Hochtouren. 
Während der Sommermona-
te wurde das Amtshaus um-
gestaltet und auf die neuen 
Anforderungen angepasst. Die 
Räumlichkeiten, welche früher 
von der Post genutzt und von 
der Gemeinde angekauft wur-
den, werden in Zukunft für das 
Bauamt zur Verfügung stehen. 
Mit der FF- Irdning konnte eine 

Vereinbarung getroffen wer-
den und damit steht der ehe-
malige Schulungsraum nun-
mehr für die Abteilung Steuern 
und Abgaben zur Verfügung. 
Durch die Umgestaltung sind 
für die Mitarbeiter aus Don-
nersbach und Donnersbach-
wald schöne Arbeitsplätze 
geschaffen worden. Die beste 
Voraussetzung für ein gutes 
Miteinander sind unter ande-
rem zufriedene Mitarbeiter.  
Selbstverständlich haben wir 
für die Umbauarbeiten vor-
wiegend Professionisten aus 
unseren Gemeinden zum Ein-
satz gebracht. Stellvertretend 
für alle beteiligten Firmen darf 
ich mich für die qualitätsvol-
le Arbeit bei der Firma BBS 
– Spreitz Andreas bedanken. 
Seitens der Gemeinde wurde 
dieses Projekt federführend 
von unserem langjährigen Mit-
arbeiter Klaus Marold betreut 
und abgearbeitet. Danke Klaus 
– gute Arbeit!

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeinde-
bürgerInnen,  liebe Jugend!

Nahezu jeder 5. Vollzeitarbeitsplatz ist direkt oder 
indirekt von der Tourismus- und Freizeitwirtschaft 
abhängig. 

Fakten, die uns bewusst machen sollten, wie hoch 
gerade in einer industrieschwachen Region - wie dem 
Ennstal - der Tourismus einzustufen ist.
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Die Umrüstung der EDV ist 
gerade in vollem Gange, so-
dass wir im 4. Quartal  die-
ses Jahres im Echtbetrieb der 
neuen Gemeinde probeweise 
starten können. Hannes Peer 
kann seine technologischen 
Fähigkeiten im Umgang mit 
moderner EDV voll zum Ein-
satz bringen.
Alle Erneuerungen Ihres/ Eu-
res Gemeindeamtes liebe Mit-
bürger können selbstverständ-
lich  im Rahmen von einem 
„Tag der offenen Tür“ besich-
tigt werden.  Leider steht der 
Zeitpunkt noch nicht fest, er 
wird aber rechtzeitig bekannt 
gegeben werden.

Tourismusverband
Betroffen von der Gemeinde-
strukturreform  ist auch der 
Tourismusverband Bergregion 
Grimming und der Tourismus-
verband Donnersbachwald. 
Gemäß Steiermärkischem 
Tourismusgesetz ist in einer  
Gemeinde nur ein Tourismus-
verband zugelassen. Daher 
wird es auch in diesem Ver-
band zu Änderungen kommen. 
Gespräche mit den Gemeinde-
vertretern aus Aigen und Wör-
schach, die ebenfalls unserem 
T-Verband angehören, haben 
aber gezeigt, dass auch hier 
das gemeinsame Interesse im 
Vordergrund steht. 
Und das ist auch gut so, denn 
gemäß einer Studie der WKO  
wird jeder sechste Euro in Ös-
terreich in der Tourismus- und 
Freizeitwirtschaft verdient. 
Nahezu jeder 5. Vollzeitar-
beitsplatz ist direkt oder in-
direkt von der Tourismus- und 
Freizeitwirtschaft abhängig. 
Fakten, die uns bewusst ma-
chen sollten, wie hoch gerade 
in einer industrieschwachen 
Region -  wie dem Ennstal - der 
Tourismus ein zu stufen ist. 

Infrastruktur
Die Straßensanierungen am 
Ort und in Raumberg führten 
zu Behinderungen. Es gibt ei-
gentlich keinen geeigneten 
Zeitpunkt für Baumaßnahmen 
dieser Art – dennoch sind sie 
notwendig und müssen in der 
warmen Jahreszeit durchge-
führt werden. Daher bedanke 
ich mich für das Verständnis 
und hoffe die Behinderungen 
haben sich in Grenzen gehal-
ten. Eine besondere Belastung 
waren die temporären Sperren 
für unsere Gewerbetreiben-
den, da sowohl Anlieferung 
und Kundenzulauf  sehr be-
hindert wurden. Ich danke 
stellvertretend der Familie 
Puchwein „Sparmarkt“, wel-
che immer Verständnis für 
die Baumaßnahmen bekun-
det hat.

Wohnungsübergabe

Am 17.September   wurden 
die neuen Wohnungen der 
Siedlungsgenossenschaft 
Rottenmann offiziell an ihre 
neuen Besitzer übergeben. 
Die Wohnanlage mit insge-
samt zwölf Mietwohnungen 
(Kaufoption möglich) verfü-
gen  über einen überdachten 
Autoabstellplatz, eine Terrasse 
oder einen Balkon. Den Erdge-
schosswohnungen ist zusätz-
lich noch ein Privatgarten zu-
geordnet. Wir freuen uns, dass 
damit die Voraussetzungen für 
einen weiteren Zuzug nach Ird-
ning geschaffen wurden. Sei-
tens der Gemeinde darf ich 
alle Eigentümer/Mieter recht 
herzlich willkommen heißen. 
Ich wünsche allen zukünftigen 
Bewohnern  viel Freude und 
Gottes Segen im neuen Heim.

Altes Hoferhaus
Das Gebäude - Hauptplatz 33 
im Ortszentrum - der Famili-
en Hofer/Schmerzeck steht 
nun im Eigentum der Markt-
gemeinde Irdning. Derzeit  
laufen  die Planungen für die 
bestmögliche Nutzung. Im 
Rahmen der Förderung zur 
Ortskernbelebung durch das 
Land Steiermark war es erst-
mals möglich dieses verwais-
te Objekt einer zukunftsna-
hen Nutzung zuzuführen und 
soll einen aktiven Beitrag 
zur Wiederbelebung unseres 
Ortskernes darstellen. Bei 

Befragungen der Bevölkerung 
steht der Wunsch nach einem 
intakten Ortskern immer ganz 
oben.

Veranstaltungen im 
Sommer
In den Sommerwochen wur-
den in unserer Gemeinde trotz 
der vielen Regentage  wieder 
viele Veranstaltungen durch-
geführt und stellen damit ei-
nen wertvollen Beitrag zum 
gesellschaftlichen Zusammen-
leben in unserer Gemeinde 
dar.
Ob der 24h Lauf, welcher 
heuer erstmals unter alleiniger 
Regie des ATV Irdning durch-
geführt wurde und ein großer 
Erfolg war oder die Sommer-
nacht  der Gewerbetreiben-
den, alles trägt zum Funktio-
nieren unserer Gemeinde bei. 
Ein besonderer Dank gilt der 
Marktmusik Irdning , die nicht 
nur unser Zusammenleben im 

Gute Beziehungen 
machen sich bezahlt.

Empfehlen Sie uns weiter – es lohnt sich für Sie! Für jede erfolgreiche Kunden-
werbung erhalten Sie ein s Komfort Sparen mit 40 Euro Guthaben. Ihr geworbener 
Neukunde erhält ebenfalls ein wertvolles Geschenk: das s Komfort Konto der 
Steiermärkischen Sparkasse 1 Jahr gratis – inklusive BankCard. Nähere Infos in 
Ihrer Steiermärkischen Sparkasse, im Internet oder unter 05 0100 - 20815.

Für Ihre

Empfehlung

40 €

24h Service 05 0100 - 20815 
www.steiermaerkische.at
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DACH & HOLZBAU

GMBH

8952 IRDNING

Jahreslauf begleitet, sondern 
auch eine hervorragende Ju-
gendarbeit leistet. Das erfolg-
reiche Projekt der „Irdninger 
Musimäuse“  erfreut sich seit 
vielen Jahren eines großen An-
klanges bei unserer Jugend. 

Auch den Verantwortlichen 
der Internationalen Kam-
mermusiktage in Raumberg 
gebührt mein Dank, allen 
voran Herrn MR Dr. Rudolf 
Täubl und Frau Prof. Anke 
Schittenhelm. 

Ein fixer Bestandteil des 
Sommerprogramms ist auch 
die Sommerakademie in 
Raumberg und das Grim-
mingsymposion, das uns 
mit einigen Exponaten im 
Gemeindegebiet bereichert 
hat.

Youth @Work
Das Jugendprojekt Youth @ 
work wurde von Eduard Zent-
ner als ÖVP-Gemeinderat in 
Irdning vor Jahren ins Leben 
gerufen und hat sich derart 
gut entwickelt, dass es nun 
vom Regionalmanagement 
Liezen auf Bezirksebene aus-
gedehnt wird. Dieses Projekt 
zielt darauf ab, Jugendliche für 
soziales und gesellschaftliches 
Engagement zu motivieren. 
Bei Erbringen einer Leistung 
für das Gemeinwohl wird die-
ser Einsatz vom Gemeinwesen 
gewürdigt und honoriert. Gute 
Ideen setzen sich eben durch 
– bravo Edi !
Die positive Entwicklung un-
serer Jugendlichen aber auch 
deren Sicherheit liegt uns am 
Herzen und so haben wir auch 
der Weiterführung der „Sa-
turday Nightline“ zugestimmt. 

Steirische Roas/Be-
zirkserntedankfest
Am Samstag, dem 27. Septem-
ber findet in der Festhalle Ird-
ning die bereits traditionelle 
„Steirische Roas“ statt und 
ich lade Sie alle sehr herzlich 
zu einem gemütlichen Abend 
bei steirischen Schmankerl ein. 
Der Sonntag, 28.September,  
wird ein ganz besonderer Tag 
für unsere Gemeinde werden. 
Veranstaltet doch die Landju-
gend Irdning das Bezirksern-
tedankfest in unserer Pfarre, 
in unserer Gemeinde. Nach 
den kirchlichen Feierlichkeiten  
und Segnung der Erntekrone 
werden viele Schaubilder aus 

Landwirtschaft und ländli-
chem Gewerbe uns alle be-
geistern. Die Landjugend ar-
beitet seit vielen Wochen und 
Monaten am Gelingen dieses 
großen Erntedankfestes.

Danken wir unserer Jugend für 
ihr Engagement und zeigen wir 
Ihnen, dass wir sie wertschät-
zen, in dem wir alle mit ihnen 
dieses Erntedankfest feiern.
Unsere Jugend ist unsere Zu-
kunft. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen allen einen hoffentlich 
sonnigen Herbst.

Ihr Bürgermeister 
Herbert Gugganig

28 SchulanfängerInnen mit ihren Klassenlehrerinnen Fr. Dipl. Päd. 
Tanja Bruckner und Dipl.Päd. Margit Otter
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Neues aus Donnersbach

VizeBgm. Johannes Zettler

Da Summa is umma – wenn er auch gar nie so richtig da war. Zumindest 
bescherte uns der „durchwachsene“ Sommer stets ein Gesprächsthe-
ma, wo man sich einig sein konnte: Was ist nur mit dem Wetter los! Bei 
aller berechtigten Klage kann man doch positiv hervorstreichen, dass 
wir nicht nur von der Hitze sondern auch von Unwettern verschont 
geblieben sind.
Neues Spiel, neues Glück: unter dem Motto ruhen die Hoffnungen nun 
auf dem Herbst, auf dass uns zumindest dieser wettermäßig verwöhnt!

Gemeindefusion

Der Termin der Ge-
meindefusion, der 1. 
Jänner, rückt immer 

näher. Die Weichen dafür 
sind schon lange gestellt. 
GemeindefunktionärInnen 
und MitarbeiterInnen haben 
sich ausführlich mit den ad-
ministrativen Weichenstel-
lungen beschäftigt, damit 
im Jänner Buchhaltung, Mel-
dewesen, Schneeräumung, 
Wasserversorgung, Abwas-
serentsorgung, Müllabfuhr, 
Schulen, Kindergärten usw. 
wie gewohnt weiter funktio-
nieren. 
Mit 31.12.2014 werden die 
Gemeinderäte in allen drei 
Gemeinden aufgelöst und 
bis zur Wahl eines neuen, ge-
meinsamen Gemeinderates 
werden die Geschäfte von 
einem Regierungskommissar 
geführt, dem ein Beirat zur 
Seite steht. Der Regierungs-
kommissar wird von der Lan-
desregierung ernannt, den 
Gemeinden steht ein Vor-
schlagsrecht zu. In den Beirat 
kann von jeder Gemeinde ein 
Vertreter bestimmt werden. 
In der Gemeinderatssitzung 
vom 30. Juni wurde Bgm. Her-
bert Gugganig einstimmig als 
Kommissar vorgeschlagen (in 
den Gemeinderäten von Ird-
ning und Donnersbachwald 

ebenso). Als Donnersbacher 
Beiratsmitglied wurde ich vom 
Gemeinderat gewählt – eben-
falls einstimmig, was mich sehr 
freut. Aus Donnersbachwald 
wird Frau VizeBgm. Manuela 
Steer in den Beirat entsandt 
und aus Irdning VizeBgm. Dr. 
Anton Hausleitner. 
Nach der Gemeinderatswahl 
und Neukonstituierung des 
Gemeinderates endet die 
Zeit des Regierungskommis-
sars und des Beirats ca. im 
Mai 2015.

Volksschule
Am Freitag, 20. Juni, fand die 
Einweihungsfeier für den Kin-
dergarten statt, am Samstag 
darauf wurden alle Möbel aus 
der Schule in den Turnsaal ver-
frachtet und schon am Montag 
startete die Baufirma mit den 
Presslufthämmern im Schul-
gebäude. Erfreulicher Weise 
kam es zu keinen Verzögerun-
gen und alle Firmen konnten 
den durchaus ambitionierten 

Zeitplan einhalten. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Ar-
beiter, die in der kurzen Zeit 
der Ferien Arbeit in hoher 
Qualität abliefern konnten. 
Bei der Einweihungsfeier ist 
dann die gesamte Bevölkerung 
eingeladen, sich ein Bild vom 
neuen Glanz, in dem unsere 
ehrwürdige Volksschule nun 
erstrahlt, zu machen. Der Ter-
min wird noch bekannt gege-
ben. 

Ortswasserleitung
Unsere Ortswasserleitung 
weist von den Quellen am 
Faschingboden bis ins Orts-
gebiet eine Höhendifferenz 
von ca. 600 Metern auf. 
Die Leitung besitzt mehrere 
Druckreduzierer, die den Was-
serdruck auf ein für die Rohre 
verträgliches Maß reduzieren. 
Leider kommt es, vor allem bei 
stärkerem oder stoßweisem 
Wasserverbrauch regelmä-
ßig zu Druckschlägen, die die 
Leitungsrohre stark belasten. 

Um diese Druckschläge zu 
eliminieren wird im Bereich 
zwischen Haus Rössler und 
vlg. Hochkirg ein Unterbre-
cherschacht gebaut, um die 
Leitung auch physisch zu tren-
nen. Weiters wird in diesem 
Bereich die mehr als 30 Jahre 
alte Wasserleitung erneuert. 
Die alten Rohre führen regel-
mäßig zu Rohrbrüchen. 

Blumenschmuck
Beim diesjährigen Landes-
blumenschmuckbewerb „Die 
Flora | 14“ in Krieglach wurde 
der Blumenschmuck und das 
Ortsbild von Donnersbach mit 
4 Floras, der zweithöchsten 
möglichen Auszeichnung, be-
dacht. Seit Donnersbach 2005 
zum schönsten Dorf der Stei-
ermark gewählt wurde, konn-
ten wir uns nun jedes Jahr in 
beiden höchsten Rängen plat-
zieren. Vielen Dank nochmals 
an Elfriede Machherndl, die 
dieses Projekt nun schon all 
die Jahre vorantreibt, und an 
ihre vielen Helferinnen. Zu-
sammen mit einer Abordnung 
unserer „Blumenfrauen“ durf-
te ich bei der Siegerehrung in 
Krieglach den Preis aus den 
Händen von Landeshaupt-
mannstv. Hermann Schützen-
höfer entgegennehmen. 

60 Kinder besuchen die VS Donnersbach: Im Bild die Schulanfänger
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Fußball

Karl Zettler jun. hat die Lei-
tung des Fußball Club Don-
nersbach, kurz FCD übernom-
men. Es freut mich, dass es 
gelungen ist, die Teilnahme an 
der Dorfmeisterschaft nahtlos 
weiter zu führen und unsere 
tolle Freizeitanlage weiterhin 
regelmäßig genutzt wird! Ge-
org Luidold und Hubert „Huli“ 
Ilsinger trainieren einmal die 
Woche den Donnersbacher 
Fußballnachwuchs und dür-
fen dazu bis zu 25 Kinder be-
grüßen. Das freut mich und 
den FCD natürlich besonders, 
scheint der Nachwuchs doch 
gesichert zu sein!

Ehrungen

Bürgermeister Karl Lackner 
nutzte die Kindergarten-
Einweihungsfeier, um einige 
verdiente Donnersbacher, 
wie zuvor im Gemeinderat 
beschlossen, für ihre Leistun-
gen um die Gemeinde Don-
nersbach auszuzeichnen. 
Die Ehrennadel der Gemeinde 
Donnersbach wurde verliehen 
an:
Josef Luidold, von 1996 – 
2007 HBI der FF Donnersbach. 
Unter seiner Führung wurde 
u.a. das Mannschaftstrans-

portfahrzeug angekauft und 
das neue Rüsthaus gebaut.

Ewald Huber, von 1998 – 
2012 HBI der FF Erlsberg. Un-
ter seiner Leitung wurde u.a. 
der Rüsthaus Um- und Neu-
bau durchgeführt sowie das 
Tanklöschfahrzeug angekauft. 

Heinz Lackner stand viele 
Jahre an der Spitze des För-
dervereins Planneralm sowie 
des Tourismusverbandes Don-
nersbach-Planneralm. Unter 
seiner Führung wurde der Bo-
gensport auf der Planneralm 
und in Donnersbach heimisch. 
Das gipfelte in der Europa-
meisterschaft 2004 auf der 
Planneralm und der Weltmeis-
terschaft 2011 in Donnersbach.

Siegfried Leitner war 10 Jahre 
Gemeinderat in Donnersbach. 
Seit 12 Jahren ist er Teil der 
Tourismuskommission. Sei-
nem ununterbrochenen Ein-
satz seit 1982 ist es zu verdan-
ken, dass die Donnersbacher 
Klamm nun ein viel besuchtes 
Naturdenkmal ist. 

Die höchste Auszeichnung, die 
die Gemeinde Donnersbach zu 
vergeben hat, der Ehrenring 
der Gemeinde, wurde durch 
Bgm. Karl Lackner an meinen 

Vorgänger, Karl Zettler ver-
geben. 

Karl Zettler war von 1985 – 
2012 Gemeinderat, von 1990 
– 1994 Gemeindekassier und 
von 1994 – 2012, also 18 Jahre 
lang, Vizebürgermeister der 
Gemeinde Donnersbach. Un-
ter seiner Führung entstanden 
u.a. zuerst der Fußballplatz in 
der Lend und dann das neue 
Freizeitzentrum in Donners-
bach, wurde der Kirtag wie-
derbelebt, wurde das Biomas-
seheizwerk gebaut, wurde die 
Dorfentwicklung und ProNah 
ins Leben gerufen. 

Ausblick

Nach dem Sommer stecken 
alle Gemeindemitarbeite-
rInnen und FunktionärInnen 

mitten im sehr arbeitsreichen 
Herbst, gilt es doch, alles für 
den geordneten Übergang hin 
zur Gemeinde Irdning-Don-
nersbachtal vorzubereiten. 
Dazwischen aber bitte nie aufs 
Feiern vergessen! Deshalb 
möchte ich alle Einwohner 
von Irdning-Donnersbachtal 
ganz herzlich zum Donners-
bacher Kirtag am Samstag, 
18. Oktober 2014, einladen. 
Wie jedes Jahr findet er mit 
großer Kirtagsverlosung (mit 
dem Auto als Hauptpreis) und 
dem Planneralm Bergpreis für 
Puch Autos, Oldtimer und Mo-
torräder statt. 

Euer Vizebürgermeister, 
MMag. Johannes Zettler

Ich möchte auf diesem Weg allen Ausgezeichneten nochmals gratulieren 
und vor allem Dank für die erbrachten Leistungen aussprechen, die der 
gesamten Gemeinde zu Gute kommen. 

Ihr Meisterbetrieb für Malerei, Fassaden, Anstrich, Tapeten, 
Schriften, Zierprofile und italienisches Wohn- und Farbdesign

8943 Aigen/E. 131 • Mobil: 0676 / 93 95 817
e-mail: malerei.mda@aon.at • www.malerei-daum.at

     Hans Mayer     Hans Mayer
Gold & Si lberschmuck

8952 IRDNING · HAUPTPLATZ 50 
Tel. 3682/23262
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Erich Strobl

Behördl. gepr. Immobilienmak-
ler u. - verwalter

Allg. beeideter u. 
gerichtl. zert.

Sachverständiger

erich.strobl@rlb-stmk.raiffeisen.at
Tel.: 03612/24 90 40, Mobil: 0664/62 75 106

Wohntraumcenter Liezen,8940 Liezen, Hauptplatz 11
www.wohntraumjournal.at

"Wenn Sie Ihre Wohnung, Ihr Grundstück
oder Ihr Haus verkaufen wollen ..."

Wir haben eine große Anzahl an Kaufinteressenten und
suchen laufend geeignete Objekte - kontaktieren Sie uns 
und lassen Sie sich persönlich beraten!

Wir bieten perfekte Betreuung, 
breite Werbewirksamkeit und eine 

gesicherte Finanzierung!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Aktuelles aus 
Donnersbachwald

Gemeindekassier 
Christopher Di Lena

Wie bereits in den letzten Jahren wurde auch der heurige Sommer 
genutzt, um die Infrastruktur in der Gemeinde und rund um die 
Riesneralm auf den neuesten Stand zu bringen. 
Ständige Innovationen sprechen für den Erfolg unseres Ortes.

Folgende Bauvorhaben 
wurden in Angriff ge-
nommen:

Riesneralm
Die Erweiterung und Sanie-
rung der Beschneiungsanlage 
Riesneralm ist voll im Gang. 
Die Kosten werden sich auf 
ca. 560.000 € belaufen. 

Fertigstellungtermin ist  Ok-
tober 2014.

Bergdorf
Große Betriebsamkeit 
herrscht beim Bau des Berg-
dorf Riesner, wo man bereits 
große Fortschritte sieht. Die-
ses wird mit 11 Chalets, einem 
Restaurant und einer Apre Ski 
Bar sowie einer Saunahütte 

ausgestattet sein. Ab Anfang 
Dezember 2014 soll der erste 
Bauabschnitt abgeschlossen 
sein.

Bushütte
Die Bushütte bei der Bauern-
siedlung wurde nun auch ins-
talliert. Gebaut wurde diese 

durch GBL, den Unterbau, um 
Kosten zu sparen, erledigte die 
Gemeinde.

Gemeindeamt/
Tourismusbüro

Die Sanierung des Gemeinde-
amtes und Tourismusbüros, 
mit der Installierung neuer-
Fenster und Boden, ist auch 
zum Großteil erledigt.

Ich wünsche allen Schülerinnen 
und Schülern ein erfolgreiches 
Schuljahr 2014/15

Gemeindekassier
Christopher Di Lena
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Gemeindekindergarten | IRDNING

Brauchtum pflegen 
und bewahren, ist ein 
Teil unserer pädago-

gischen Arbeit, den wir für 
sehr wichtig erachten. Dazu 
gehört das alljährliche Auf-
stellen des Maibaumes. Ge-
meinsam schmückten wir 
den Baum und mit vereinten 
Kräften wurde der Baum in 
unserem Garten aufgestellt. 

Wie sieht es eigentlich in der 
Sparkasse aus? Wo wird das 
viele Geld aufbewahrt? Diese 
Fragen wurden den Kindern 
beim Besuch der Sparkasse 
Irdning erklärt. Einmal durfte 
jedes Kind ein großes Bündel 
Geld in den Händen halten 
und zur Erinnerung wurde von 
jedem Kind auch ein Foto ge-
macht. 

 Wie geht doch jeder achtlos 
durch Wiese und Wald und 
sieht gar nicht wie viele ge-
sunde und wohlschmeckende 
Kräuter hier wachsen. Mit un-
serer Kräuterpädagogin, von 

den Kindern liebevoll “Tante 
Trude“ genannt, marschierten 
wir los, um allerlei gesunde 
Kräuter in der Natur zu sam-
meln . 
Erste Einblicke in den Schulall-
tag konnten unsere Vorschüler 
beim Besuch der Volksschule 
gewinnen. 
Bei verschiedenen Stationen 
wurde das Bilderbuch „Elmar“ 
erarbeitet.

Mit unserem Abschlussfest 
verabschiedeten wir uns von 
diesem Kindergartenjahr. Zu-
allererst wurde der Maibaum 
umgeschnitten.  "Zwei nicht 
sehr schlaue Handwerker 
machten sich ans Werk."

Dem Team der Gemeindestu-
be, den Mitarbeitern des Bau-
hofes und allen Gönnern des 
Kindergartens möchten wir 
ein herzliches Dankeschön  für 
ihre Unterstützung sagen. Den 
Kindern, die nun in die Schu-
le gehen, wünschen wir alles 
Gute und viel Erfolg weiterhin. 

Mit 75 Kindern starten wir wie-
der in ein neues Kindergarten-
jahr. Viele sind das erste Mal 
in unserem Kindergarten und 
müssen behutsam  mit allem 
vertraut gemacht und in die 
Gruppe integriert werden. 

Auf ein erlebnisreiches 
Kindergartenjahr und gute 

Zusammenarbeit mit den El-
tern freut sich das Team des 

Gemeindekindergartens.               

Kindergartenzahlen:

Kinderkrippe: 11 Kinder

Montessorkindergarten: 
25 Kinder

Gemeindekindergarten 
Donnersbach: 20 Kinder

Gemeindekindergarten 
Donnersbachwald: 8 Kinder

Gemeindekindergarten
 Irdning: 75 Kinder
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Als Direktor der Neu-
en Mittelschule mit 
angeschlossener Po-

lytechnischen Schule in Ird-
ning, möchte ich mich, Dani-
el Kollau, vorstellen. Ich bin 
verheiratet und habe zwei 
Kinder.
Schon in meiner Hauptschul-
zeit war für mich klar, den 
Beruf des Lehrers zu ergrei-
fen. So ging mein Weg nach 
Ablegung der Matura an der 
AHS in Stainach nach Graz Eg-
genberg, wo ich mein Studium 
zum Hauptschullehrer mit den 
Fächern Mathematik, Physik 
und Chemie absolvierte.
Im Jahr 1994 begann mein 
Schuldienst an der Hauptschu-
le in Gröbming. Danach wech-
selte ich 1995 an die Haupt-
schule nach Irdning.
Sich pädagogisch ständig wei-
terzuentwickeln, war und ist 
für mich immer wichtig. Daher 
legte ich in den darauffolgen-
den Jahren eine Reihe von Aus-
bildungen ab: Lehramt für In-
formatik, Berufsorientierung, 
Berufsorientierungskoordina-
tor und Verkehrserziehung.
Meine Tätigkeit in der ersten 
Integrationsklasse an der HS 
Irdning bewegte mich dazu, 
die  Integrationslehrerausbil-
dung zu machen.
Auch die Erste Hilfe ist bei 
mir großgeschrieben und als 

Lehrbeauftragter für das ÖJRK 
und ÖRK halte ich im Unter-
richt, sowie für Vereine und 
in der Erwachsenenbildung 
Erste-Hilfe-Kurse ab.
Als Lehrer an der PTS schloss 
ich das Diplomstudium in den 
Fachbereichen Metalltechnik 
und Elektrotechnik ab. 
Zusätzliche Tätigkeiten in der 
regionalen Lehrerfortbildung 
und für die Berufsarbeitsassis-
tenz Liezen konnte ich immer 
wieder gut in meiner Arbeit als 
Lehrer und jetzt als Direktor 
einfließen lassen.
Meine Ausbildung zum aka-
demischen Mentor sehe ich 
als Chance, Studierende, Leh-
rerinnen und Lehrer in ihrer 
Berufseinstiegsphase zu be-
gleiten. 
Es ist mir ein großes Anliegen 
anderen zu helfen, sie zu stüt-
zen, zu fordern und zu fördern.
Meine Überzeugung ist, dass 
ein Haus des Lernens sich 
ständig weiterentwickeln 
muss, wobei das Gute und Be-
währte erhalten bleiben möge.

Mit einem Zitat von Wilhelm 
von Humbolt möchte ich meine 
Vorstellung beenden: „ Im Grun-
de sind es doch die Verbindun-
gen zu den Menschen, die dem 
Leben seinen Wert geben.“

Neuer Leiter an der 
NMS Irdning

Jetzt online Vorsorge- 
Orchester dirigieren
und gewinnen.

Finden Sie die richtigen

Instrumente für Ihre Vorsorge.

vorsorgen.raiffeisen.at

Instrumente für Ihre Vorsorge.

0000000192.indd   1 13.08.2014   14:32:13
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Landjugend Orts-
gruppe Irdning

Im Jahre 1996 fand das 
Bezirkserntedankfest in 
Irdning statt. Seit diesem 

Fest sind nun doch schon 
einige Jahre vergangen, und 
so möchten wir, die Landju-
gend Irdning, dieses Jahr das 
Bezirkserntedankfest hier in 
Irdning organisieren und am 
28. September 2014 gestal-

ten. Mit dem Thema: „Dem 
Erbe verbunden, dem Wan-
del verpflichtet, die Zukunft 
gestalten“ wollen wir versu-
chen Attraktionen, Traditi-
onen und Brauchtümer des 
ländlichen Raumes an unse-
re Besucher weiterzugeben. 
Ebenso ist es unser Ziel, die 
Besucher in die Vergangen-

heit eintauchen zu lassen, 
aber auch in der Gegenwart 
die Köstlichkeiten und Ge-
bräuche kennenzulernen. 
Die Besucher sollen bei diesem 
Ereignis erkennen können, 
dass sowohl die Vergangen-
heit, als auch die Gegenwart 
und die Zukunft in unserem 
Leben Platz haben sollen. 

Bezirkserntedankfest in 
Irdning am 28. September

Programmablauf für das 
Bezirkserntedankfest am 
28. September 2014

• 08:30 Uhr  
Empfang der Ehrengäste 
am Hauptplatz Irdning

• 08:45 Uhr  
Segnung der Erntekrone

• 09:00 Uhr   
Hl. Messe in der Pfarrkir-
che Irdning

• 10:30 Uhr  
Festakt in der Festhalle

• ab 12:00 Uhr  
Aufstellung der Wägen

• 14:00 Uhr  
Beginn des Ernteumzuges

• anschließend (ca. 17:00 
Uhr) Ernteball in der 
Festhalle

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Info
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PUCHWEIN Irdning 12
Tel.: 03682/22404-3

Projekt1_Layout 1  24.03.14  11:12  Seite 1

PUCHWEIN
I r d n i n g  12
03682/22404-3

uchweinP
MODE & TRACHT

MEIN & DEIN

uchweinP MEIN & DEIN

8952 Irdning 12 
Tel. 03682 / 22404-5 · Fax 03682 / 22404-4

Du willst ... 

… dich sozial in deiner Gemeinde engagieren?

… gemeinsam mit deinen Freunden Spaß haben & Gutes tun?

… die Mitmenschen in deinem Umfeld unterstützen?

… deine Chance zur persönlichen Entwicklung nützen?

Dann haben wir genau das Richtige für dich!

Das Projekt “youth@work“ wurde entwickelt, um jungen Menschen wie dir (zwischen 12 und 18 Jahren) die Möglichkeit zu 
geben, sich in ihrer Gemeinde und auch in den umliegenden Gemeinden im Sozialbereich zu engagieren. Ab Herbst 2014 hast 
du die Möglichkeit dich in den verschiedensten Bereichen wie Kindergarten, Altenheim, Bauhof, Nachhilfe oder Nachmittags-
betreuung uvm. einzubringen.
Dein Bemühen soll nicht umsonst oder gratis sein. Für dein soziales Engagement, das uns sehr viel bedeutet, wirst du tolle 
Gegenleistungen erhalten, die du dir aus vorgegebenen Möglichkeiten selbst auswählen kannst. 

Wende dich an das Marktgemeindeamt Irdning. (Erdgeschoss Bürgerservice oder Tel.: 22420-0)

Gasthof  Grabenwirt
Falkenburg 7, 8952 Irdning, Tel: 03682/22496

Südsteirische Woche: 17. bis 25. Oktober
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Hauptplatz 48

Seit nunmehr sieben 
Jahren findet die Mu-
sikwoche für unsere 

Nachwuchskünstler der Blas-
musik statt. Die große An-
zahl der Teilnehmer und der 

Besucher beim Konzert zeigt, 
dass sie bereits ein wichtiger 
Bestandteil der Jugend- und 
Kulturarbeit in Irdning ge-
worden ist.

Der krönende Abschluss für 
die 30 Kinder und Jugendli-
chen zwischen 6 und 14 Jahren 
war das Abschlusskonzert in 
der voll besetzten Festhalle in 
Irdning.  11 Musiker und Musi-
kerinnen betreuten die „Musi-
mäuse“ über eine Woche, wo-
bei neben der Blasmusik, der 
Spaß und die Gemeinschaft 
im Vordergrund standen. 
Hauptverantwortlich für das 
gesamte engagierte Betreu-
erteam waren, Kapellmeister 
Mag. Günther Hirschegger, 
Obmann Josef Schiefer sowie 
die Jugendbetreuerinnen Ma-
ria Schwab und Julia Gallob.

Wieder dabei  waren auch die 
„Crazy trash drummers“ , die 
tolle Percussionstücke mit den 
Kindern einstudierten.
Ein großer Dank gilt den  Mu-
sikern der Marktmusik Irdning, 
die vielfach ihren Urlaub op-
ferten, um den Nachwuchs-
musikern eine tolle Woche zu 
ermöglichen. Ein begeister-
tes Publikum, hoch motivierte 
Kinder und stolze Eltern sind 
der Lohn für diese Woche der 
„Musimäuse“. Für das Spon-
sering der T-Shirts dürfen wir 
uns bei der JUFA herzlich be-
danken. 

Irdninger Musimäuse - immer ein Hit
Ju

ge
nd

ar
be
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In der letzten Kindergar-
tenwoche vor den Som-
merferien durften die 

Kindergartenkinder aus Don-
nersbachwald einen Vormit-
tag lang im Probelokal der 
Musikkapelle ein bisschen 
“Musikluft“ schnuppern. Pe-
ter und Thomas Weichbold 
hießen die Kindergartenkin-
der recht herzlich willkom-
men und erklärten auf kind-
gerechte und lustige Art die 
einzelnen Instrumente und 
ihre Funktion.                       Zu-
erst noch etwas schüch-

tern, dann aber voller Eifer 
und Begeisterung, durften 
die Buben und Mädchen 
die verschiedensten Instru-
mente der Blasmusikkapelle 
auch selber ausprobieren.                       
Dabei war gleich zu erken-
nen, dass es gar nicht so 
einfach ist, aus einem Flü-
gelhorn oder einer Klarinette 
einen Ton heraus zu bekom-
men. Die ein oder anderen 
Töne waren aber nach kurzer 
Zeit dennoch zu hören. Und 
darauf waren die Kinder na-
türlich auch sehr stolz. Viele 

von ihnen äußerten sogleich 
den Wunsch selber einmal 
Saxophon, Trompete oder 
Querflöte zu lernen. Simone 
Weichbold, David Weichbold 
und Kilian Schwarzl zeigten 
den jüngeren Kindern auch 
ihre musikalischen Künste 
auf den verschiedensten In-
strumenten. Zum Schluss 
durften alle Kinder die große 
Trommel und das Schlag-
zeug ausprobieren. Die Kin-
der waren sich einig- so ein 
Instrument hätten sie auch 
gerne zu Hause. Zu guter 
Letzt gab es vom Musikver-
ein für alle eine leckere Jau-

se im Probelokal. Dort wo 
normal die großen Musikan-
ten nach ihrer Probe sitzen, 
saßen an diesem Vormittag 
die kleinen Musikanten von 
morgen. Die Kinder hatten 
großen Spaß daran, in diesen 
zwei Stunden in die Welt der 
Musik einzutauchen.

Für alle interessierten Kinder 
bietet sich die Möglichkeit 
zur musikalischen Ausbildung 
bzw. musikalischen Früherzie-
hung. Information und Anmel-
dung: Musikschule Gröbming, 
Tel. 03685/22113 oder www.
musikschule-groebming.at

WIKI Kindergarten zu Besuch bei der Musikkapelle 
Donnersbachwald

Bernhard 
Pilz

Altirdning, 8952 Irdning
Tel.: 03682/22013

Fax.: 03682/22013 -4

Landmaschinen
Ersatzteile, 
Motorsägen

Ju
ge

nd
ar

be
it
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Gemeinsam macht 
das Leben

auch im Alter Spaß! 

Bei der diesjährigen Bewer-
bung für die "Seniorenfreund-
liche Gemeinde 2014" hat Ird-
ning – Donnersbachtal in der 
Kategorie 2 (bis 5.000 Einwoh-
ner) den ersten Platz erreicht.  
Die Verleihung der Auszeich-
nung erfolgt am 2. Oktober 
2014 im Sozialministerium in 
Wien. 
Die Bewerbung wurde in ei-
ner überparteilichen Arbeits-
gruppe (Seniorenbund, Pensi-
onistenverband, Seniorenring, 
ATV, ÖKB, Frauenbewegung, 
Kneipp-Verein, Fit im Alter, 
Schulwegsicherung, Essen 
auf Rädern, Pfarrverband, 
Lebensnetz Aigen-Irdning 
und Seniorenbund Donners-
bach/Donnersbachwald)  un-
ter der Leitung von Dr. Rudolf 
Täubl und Herbert Gschweitl 
ausgearbeitet und von Bgm. 
Herbert Gugganig sowie So-
zialreferentin Pauline Häusler 
eingereicht.

Seniorenbund Don-
nersbachtal und 
Irdning beim Wan-
dertag in Öblarn 

Am letzten  Freitag im August 
– ein prächtiger Wandertag, 
wie selten in diesem  Jahr, stell-
te die Kulisse für den Bezirks-
wandertag in Niederöblarn 
dar. Als Nachbarortsgruppen  
Irdning und  Donnersbachtal 
war es uns ein Bedürfnis auch 
dabei zu sein und wir wurden 
nicht enttäuscht. Die Orga-
nisation lief am Schnürchen, 
die Informationen umfassend. 
Die Stimmung demzufolge 
ausgezeichnet und die Labe-
stationen verdienen höchstes 
Lob in Bezug auf  Lage und 
Verpflegung. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgten die 
„Köck-Buam“, die durch ihre 
zünftigen Melodien keine 
Langweile aufkommen ließen. 
Anerkennung für die erbrachte 

sportliche Leistung sprach aus 
den Worten der Ehrengäste 
wie Landesgeschäftsführer 
Fritz Roll,  LAbg. Karl Lack-
ner,  BO Erich Zeiringer und  
Präs. d. Landwirtschaftskam-
mer ÖR Franz Titschenbacher, 
der mit einem Geschenkskorb  
des Bauernbundes Irdning den 
umfassenden Glückshafen 
noch bereicherte. Besonders 
stolz sind wir auf die sponta-
ne Erklärung seines Beitrittes 
zum Seniorenbund

Aus der Ortsgruppe 
Irdning

Wir gratulierten Maria Mayer 
und Heliodor Turnaretscher 
zum 90. Geburtstag. Auf 85 
Jahre blickt Herta Angerer zu-
rück und den 80. Geburtstag 
feierten Friedericke Gugganig 
und Ingeborg Ettinger. Josef 
Danglmaier beging seinen 75. 

Geburtstag und jugendliche 
70 ist unsere Obmannstell-
vertreterin Gertraud Mans-
chefszki. Obmann OMR Dr. 
Rudolf Täubl und Geschäftsf. 
Ing. Herbert Gschweitl über-
brachten die Geburtstagswün-
sche für noch viele  gesunde 
und zufriedene Jahre. 

In einer gemeinsamen Feier 
auf der Lärchkaralm hat uns  
unser rühriges Mitglied Julie 
Zörweg mit Almschmankerl 
und  ihrem  herzlichen Humor 
Zeit und Wetter vergessen las-
sen.

Irdning – Donnersbachtal ist „Senioren-
freundlichste Gemeinde 2014“ 
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Das „Wandern ist der 
Senioren Lust“, so 
könnte man das Lied 

abändern. Unsere aktive 
Wandergruppe um Elisabeth 
Trattnig marschierte wie-
der fleißig durch´s Land. Im 
Bild die Wandergruppe am 
Weg zur Singerhauserhütte 
in Bad Mitterndorf. Weite-
re Wanderungen waren zu 
einem Bauernmuseum am 
Schattenberg bei Öblarn, in 
Klachau zur Eggerhütte und 
erst vor kurzem, in die schön 
gelegene Bräualm, hinter 
dem Ort St. Nikolai. Steirer-
krapfen mit Steirerkas`, Sau-
erkraut oder Erdäpfel, sowie 
Getränke waren vorbestellt. 
Eine Mehrtagesreise und zu-
gleich ein Highlight war die 
Fahrt zur Vorstellung „Le-
har in der Puszta“ im ungari-
schen Kecskemét. Die weite 
lange Anfahrt entschädigte 

die Mitreisenden mit einem 
einzigartigen Programm. Am 
Vormittag zeigten Husaren-
reiter in ihren Trachten mit 
ihren Halbblutpferden, Ge-
schicklichkeit, Dressur und 
Reitkunst in höchster Qua-
lität. Danach kämpften 4-er 
und 6-er Gespanne auf ei-
nem Kurs, um einen Sieg. Der 
Nachmittag galt der Operet-
te. Das bekannte ungarische 
Ensemble bot Melodien von 
Lehar und Strauss. Etwa 4000 
Zuseher waren wie wir von 
den Darbietungen vollends 
begeistert.

Ende Juni wurde der Hengst-
auftrieb im Salzburgischen 
Rauris besucht. Sowas muss 
man einmal gesehen haben, 
so das Resümee am Nach-
hauseweg. Die gewaltigen, 
starken Norikerhengste, 
mit einem Gewicht von bis 
zu 860 kg, erkämpften sich 
in einem Gatter, ihren Rang 
in der Gruppe. Nach einem 
guten Mittagessen beim An-
drelwirt in Wöth und einem 
kurzen Besuch des dortigen 
Naturpark-Museums ging ś 
wieder zurück ins Ennstal. 
Anfang Juli starteten wir, mit 
dem Hintergedanken auch 

Marillen kaufen zu können, 
zum Marillenkirtag nach 
Krems an der Donau. Der 
Vormittag galt dem Besuch 
des Kirtages, auf welchem es 
Speisen und Getränke aus der 
guten Wachauer Marille zu 
verkosten und zu kaufen gab. 
Danach ging̀ s zu einer Kaffee-
jause auf das Stift Göttweig, 
ehe wir zum Marillenbauern 
fuhren, der die köstlichen Wa-
chauerging Marillen für uns 
gepflückt hatte. 
Gut gesättigt von der Verkos-
tung der Marillen und Wein 
traten wir die Heimreise an.

Die Teilnahme am Wandertag 
stand ebenfalls in Öblarn am 
Programm, bei dem unsere 
Wandergruppe präsent war.
Bis zur nächsten Ausgabe eine 
gute Zeit, wünscht Euer 

Obmann Gerhard Häusler

Seniorenbund|    
Donnersbach – DonnersbachwalD

	  	  	  Gasthof	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Fam.	  Köhl	  
	  	  	  8953	  Donnersbach	  ,	  Erlsberg	  18	  
	  	  	  	  Tel.	  03683/2291	  	  	  krapflhof@aon.at	  
	  	  	  	  	  	  	  Gemütlicher	  Gasthof	  in	  sonniger	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Panoramalage	  
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Tel./Fax 03623/20595
Mobil 0664/4623647
info@immobilien-thalhammer.at
www.immobilien-thalhammer.at

Neue Mittelschule   Seite 11Irdninger Zeitung

Tel./Fax 03623/20595         e-mail: info@immobilien-thalhammer.at
Mobil 0664/4623647           www.immobilien-thalhammer.at

Seit September 2004 leitete er 
die Geschicke der Hauptschule 
Irdning , übergab mit Novem-
ber 2013 diese als Neue Mit-
telschule an seinen Nachfolger 
Daniel Kollau und trat in den 
wohlverdienten Ruhestand –  
OSR Alfred Fuchs.
Am 29. Oktober bedankten 
sich in einer kleinen, feinen 
Feier in der Aula der NMS  
Bürgermeister und Gemein-
devertreter von  Irdning, Don-
nersbach, Donnersbachwald 
und Aigen/E., Herbert Gug-
ganig, Karl Lackner, Manue-
la Steer und Raimund Hager 
für sein umsichtiges Wirken und über-
reichten ihm eine Ehrenurkunde. Auch 
Pfarrer Herbert Prochazka wohnte der 
Feier bei und bedankte sich für die gute 

Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Pfarre.
Darbietungen des Lehrerchors unter Lei-
tung von Brigitte Fuchs und ein Sketch, 

der die Traktorleidenschaft 
und andere Hobbys des 
scheidenden Direktors zum 
Thema hatte und von Fred 
Hollinger und Hannes 
Blaschek gekonnt darge-
bracht wurde, sorgten für 
eine fröhliche und heitere 
Stimmung.
Und was könnte für einen 
Pädagogen besser zum Ab-
schied passen als ein Ab-
schlusszeugnis? Überreicht 
von Daniel Kollau, braucht 
Alfred Fuchs  dieses nicht 
zu verstecken, steht doch 
ein „Ausgezeichneter Er-

folg“  darauf zu lesen.
Gesundheit und viel Freude mögen 

Alfred Fuchs in seinem neuen Lebens-
abschnitt begleiten!

Abschied vom Berufsleben -OSR Alfred Fuchs im Ruhestand

IMPRESSUM

Herausgeber: ÖVP Irdning
Für den Inhalt verantwortlich:

Herbert Gschweitl

Josef Schiefer

Karl Langmann

Karl Kaltenegger

Druck: Druckerei Wallig Gröbming

Aktuelle Informationen für alle 
GemeindebürgerInnen 

über Politik, Vereinsleben, 
Wirtschaft und Kultur

Auflage: 1500 Stück

Redaktionsschluss:  
15. März. 2014

Ihr kompetenter Partner für Immobilienvermittlun-
gen in Irdning-Donnersbachtal:

In der Zeit von 17.Juli bis 27.Juli 2014 fanden die 
41.Internationalen Kammermusiktage Raumberg 
statt. 

Zahlreiche Teilnehmer aus 6 Nationen (Österreich, Deutschland, 
Italien,Korea, China und Brasilien)konnten, unter der bewähr-
ten Leitung von Prof.Anke Schittenhelm aus Graz, Kurse bei 
international bekannten Dozenten besuchen und ihr Können 
bei großartigen Konzerten im Grimmingsaal und in der Kirche 
in Donnersbach beweisen.

Beim diesjährigen Grimmingsymposion wurden 
vier Werke geschaffen:
Die Skulpturen von Mag. Heidi Tschank: " Kristall" 

(Marmor) , Rudolf Schinnerl:"Akzeptanz" (Lärche) und Heinz 
Körner:"Aqua" (Fichte) stehen im Skulpturenpark. Das Werk 
von Tomas Naegerl: "Wächter" (Marmor) steht an der Don-
nersbacherstraße vor der Niederlsiedlung. Herzlichen Dank 
der Fa. Alfred Danglmaier für die gratis Zurverfügungstellung 
der Marmorsteine.

Sommerakademie 2014 in Raumberg. An der 
diesjährigen Sommerakademie nahmen 21 Kursteil-
nehmer auch drei aus dem Ennstal teil. Die Kurse wur-

den geleitet von Franz Ebner, Ida Räther und Alfred Rossi

Kultursommer
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„loslassen, was nicht 

glücklich macht“
Jeder kennt das, dass wir an etwas festhalten, das ver-
loren oder vergangen ist. Gemeint ist hier nicht nur das 
schmerzlich-liebevolle Erinnern an Schönes, vielmehr 
geht es hier vor allem um Situationen (unglückliche Part-
nerschaften, unbefriedigende Arbeitssituationen,….), in 
denen wir hilflos oder krampfhaft an etwas festhalten 
und spüren, dass uns dies schadet – wir aber nicht in der 
Lage zu sein scheinen, dieses Festhalten zu beeinflussen. 
Auf Dauer schädigen Gefühle wie Trauer, Wut und die 
mangelnde Akzeptanz von Tatsachen jedoch die körperli-
che und seelische Gesundheit. 

Jeder Mensch hat andere, individuelle Gründe, warum er 
ein Ereignis oder bestimmte Gedanken nicht loslassen 
kann. Häufige Gründe fürs Festhalten sind *Gewöhnung 
(auch wenn Situationen unbefriedigend sind-sie sind im-
merhin vertraut) *Angst (wenn wir Vertrautes hinter uns 
lassen, begeben wir uns in unbekanntes Gebiet, wir wis-
sen noch nicht, wie sich Dinge entwickeln werden) *Ge-
winn (wir  haben einen Gewinn, vielleicht erhalten wir 
„Mitleid“) *Selbstentfremdung (oft sind wir ratlos, wie 
unser Leben noch anders sein könnte). Warum gelingt 
das Loslassen nicht? Um alte Verletzungen, verflossene 
Lieben, gescheiterte Versuche usw. endgültig loszulas-
sen, muss man meistens etwas akzeptieren. Die Weige-
rung, dies zu akzeptieren, führt zum Festhalten, das sich 
in endlosen Grübeleien oder quälenden Gedankenschlei-
fen zeigt. 

Loslassen ist ein Prozess, der aus verschiedenen Phasen 
besteht. * Erkennen, was es loszulassen gibt * Wissen, 
wofür es sich lohnt, diesen mutigen Schritt zu wagen 
*Vertrauen aufbauen, dass dieser Schritt erfolgreich sein 
wird. Beim Loslassen ist es zunächst so, dass Sie sich mög-
licherweise anfangs schlecht fühlen. Sie verlieren nämlich 
etwas, das sie bisher glaubten, unbedingt zu benötigen. 
Loslassen vermindert den inneren Druck, entschärft das 
äussere Drama und gibt uns die Chance, die eigene Kraft 
wiederzufinden. Wenn Sie das Loslassen durchhalten, auf 
den inneren Leidensdruck reagieren und die Angst vor 
dem Neustart überwinden, werden Sie langfristig be-
lohnt: Freiheit, Erleichterung, Energie, Lebensfreude und 
die Wiederherstellung der seelischen Gesundheit.

Klinische- & Gesundheitspsychologin
Falkenburg 127/8, 8952 Irdning, 0650/4276707

www.praxis-der-psychologie.at

Gesundheit

Dr. Christina Gerhardter

Der Irdninger Floh-
markt erfreut sich 
immer größerer Be-

liebtheit. Da wir in einer Zeit 
leben, wo nichts mehr repa-
riert wird sondern gleich ent-
sorgt oder Sachen,  die nicht 
mehr `` in `` sind, gleich 
auf den Sperrmüll kommen, 
kann man auf unserem Floh-
markt immer tolle Schnäp-
chen kaufen. 
Termin: Jeder erste Sonntag 
im Monat von Juni bis Oktober 
Immer beliebter wird der Floh-
markt auch bei Jugendlichen, 
die ihre alten Spielsachen ver-
kaufen und damit ihr Taschen-
geld aufbessern. 
Es gibt für alles einen Käufer, 
nur muss man Zeit haben, auf 
ihn zu warten. 
  Flohmarkt fahren ist auch 
nicht jedermanns Sache, aber 
bevor Sie ihre überflüsssig 

gewordenen Gegenstände 
auf dem Sperrmüll entsor-
gen, melden Sie sich bei mir. 
0664/1913575 
Ich hole sie gerne ab. 

Einen Teil des Reingewinns 
spenden wir immer einer gu-
ten Sache. 
Bis jetzt wurden unterstützt: 
ATV Irdning, Kindergarten, 
Musimäuse, Damen Fußball-
mannschaft und 2014 möch-
ten wir die Pflegestation Ird-
ning mit einer Zeitspende 
unterstützen. Wir haben vor 
mit Spaziergängen, Vorträgen, 
Karten spielen älteren Men-
schen eine Freude zu machen 
und mit ihnen einfach nur Zeit 
zu verbringen. 

Flohmarktteam: Klaus, Manfred 
und Johann Zeiringer 

Flohmarkt NEWS 



18

D
ah

oa
m

 in
 Ir

dn
in

g-
D

on
ne

rs
ba

ch
ta

l

Sp
or

t

Fe
ue

rw
eh

re
n

Wichtige
Notrufnummern

122
Feuerwehr

133
Polizei

144
Rettung

Bei gutem Wetter und 
einem feierlichen Fest-
akt, umrahmt von der 

TM Kapelle Donnersbach, 
wurde das neu angeschaff-
te Mannschaftstransport-
fahrzeug kurz MTFA am 
10.8.2014 von Bruder Erhard 
vom Kapuzinerkloster Ird-
ning gesegnet und seiner Be-
stimmung übergeben.

Am 19. Juli 2013 wurde vom 
Ausschuss der freiwilligen 
Feuerwehr Erlsberg der ein-
stimmige Beschluss gefasst, 
dass MTFA Renault Traffic 
nach seiner 18 jähriger Bestim-
mung, Ersatz zu beschaffen. 
Durch jährliche Investitionen 
von meistens über 1000 € 
und teilweise sehr schwieri-
ger Beschaffung von Ersatz-
teilen ist diese Entscheidung 
und der Beschluss sehr schnell 
gefallen.
Bei dem ersten Ge-
spräch mit unserem 

Bereichsfeuerwehrkomman-
danten LBDstV Gerhard 
Pötsch hat sich  ergeben, 
dass die FF-Erlsberg das Auto 
über die Bundesbeschaffungs-
gesellschaft bestellen wird. 
Nach einigen Erkundungen, 
Informationen und Ausschuss-
sitzungen hat man sich ein-
stimmig für einen VW Kombi 
TDI 4 Motion Diesel 2,0 103 
kw entschieden, welcher über 
die Bundesbeschaffungsge-
sellschaft angeschafft wurde.

Es konnte auch bald der Ge-
meinderat von der Anschaf-
fung überzeugt werden.
Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei allen Gemeinderä-
ten, aber allen voran bei un-
serem Bürgermeister LAbg. 
Karl Lackner, für diesen ein-
stimmigen Beschluss zur Er-
satzbeschaffung sehr herzlich 
bedanken.
In Namen der freiwilligen Feu-
erwehr Erlsberg bedanke ich 

mich bei allen Beteiligten, die 
uns bei der Ersatzbeschaffung 
unterstützt haben!
Weiters möchte ich die Gele-
genheit nützen und mich bei 
allen so zahlreichen Besuchern 
des 46. Winklerner Bierzelt es 
sehr herzlich bedanken!!
Besonders bedanken möchte 
ich mich bei der Familie Lutz-
mann – „Moarz’winkler Leit“,  
dass wir das Bierzelt immer 
wieder Jahr für Jahr  abhalten 

und fast den gesamten Hof 
5 Tage in Beschlag nehmen 
dürfen.

Danke an alle Sponsoren und 
Gönner und an die vielen Hel-
ferinnen und Helfer die uns 
immer wieder jedes Jahr beim 
Bierzelt unterstützen!

Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Erlsberg!

HBI Reinhard Kuntner

MTFA-Segnung der Freiwilligen Feuerwehr Erlsberg 
beim traditionellen 46. Winklerner Bierzelt.
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Neu: Cranio Sacral Therapie 

Trotz anhaltend schlechten 
Wetters konnte HBI Herbert 
Lutzmann zahlreiche Gäste 
beim Sommerfest begrüßen. 

Für die Unter-
haltung sorg-
te die Markt-
musikkapelle 
Irdning mit 
ihrem Kon-
zert. Im An-
schluss spiel-
te das „Orig. 
L a f e n b e r g 
Trio“. Sehr ge-

spannt warteten Gäste auf 
die Mitternachtsverlosung, 
wo es als Hauptpreis wieder 

das traditionelle Spinnrad, 
angefertigt und gespendet 
von August Schönwetter, zu 
gewinnen gab. Heuer hatte 
OBI Herwig Schmid das Glück, 
diesen Hauptpreis zu gewin-
nen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Altirdning bedankt sich bei der 
Bevölkerung und den Gewer-
betreibenden in und um Ird-
ning für die großzügige Unter-
stützung auf das Herzlichste.

Sommerfest der Feuerwehr Altirdning

Backhendlfest am 26.Oktober im Rüsthaus.

INFO

Der Ortsverband Irdning folg-
te der Einladung zum ersten 
Fahnenpatinnentreffen in 
der Steiermark. Angeführt 
vom Ehrenobmann Otmar 
Schweiger fuhren die Irdnin-
ger Fahnenpatinnen Regina 
Schweiger, Elisabeth Ruhdor-
fer,  Waltraud Mayer, Sylvia 
Schwab und Petra Gugganig 
begleitet von ihren Männern 
nach Semriach.
Mit diesem Treffen soll den 
vielen unentgeltlich wirken-
den Fahnenpatinnen eine 

besondere Ehrerweisung er-
bracht werden.
Bei der Anmeldung und Begrü-
ßung durch den jubilierenden 
OV. und den Steirischen Prä-
sident Karl Petrovitz konnte 
ein Frühstück eingenommen 
werden.
Nach dem  Einzug mit Defilie-
rung der 1400 Kameradinnen 
und Kameraden zum Festplatz, 
erfolgten die Begrüßung, Fest-
ansprachen, Gottesdienst und 
Landeshymne. 
Nach dem Fahnenauszug 
gings in die Festhalle, wo 

das Mittagessen eingenom-
men wurde,  dort trafen 
wir unseren Bruderverein 
Feldbach und viele bekann-
te Ortsverbände,  die beim 

Landesfamilienwandertag 
2010 und bei der 140-Jahrfei-
er 2011 in Irdning waren.

Landes - Fahnenpatinnentreffen am 24. August 2014 
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   Seite 7Irdninger ZeitungKinderkrippe

Internet www.pilz-woerschach.at
Email baustoffe@pilz woerschach 
Tel 03682 -22365-0 Fax 03682 -22365 -18

Wir wünschen allen Geschäftspartnern, Kun-
den und Freunden ein gesegnetes Weihnachts-

fest und ein gesundes Jahr 2014!

Gesegnetes Weihnachtsfest

Das Bio-Projekt der Kinderkrippe 
ist nun voll im Gange. Die im Früh-
jahr gepflanzten Kräuter und Pflanzen 
konnten über die Monate wachsen und 
gedeihen, und im Herbst geerntet wer-
den.  Daraus wurde mit den Kindern 
ein rein biologisches Suppengewürz 
hergestellt, welches sie mit nach Hau-
se nehmen durften. In einer Kochkiste, 
welche uns von einer Werkgruppe der 
neuen Mittelschule Irdning gezimmert 
wurde, stellen die Krippenkinder selbst 
Naturjoghurt her. An dieser Stelle ein 
Danke an die neue Mittelschule!Damit 
aber nicht nur die Kleinsten von diesem 
Projekt profitieren, wird auch ein „Bio-
Zirkel“ angeboten. In bestimmten Ab-
ständen finden Aktivitäten und Work-
shops für Eltern und Kinder statt. Der 
erste Bio-Zirkel im Oktober war ein 
„Brot-back-Workshop für die Eltern“. 
Unter der Anleitung von BKR Christa 

Schörkmaier, Seminarbäuerin, trafen 
wir uns in der Küche der Hauptschule 
Irdning, welche diese kostenlos zur Ver-
fügung stellte, und konnten tatkräftig 
erfahren, wie man einfach und schnell, 
gesunde und vor allem schmackhaf-
te Brötchen und Weckerl zubereiten 
kann. Anschließend wurden die geba-
cken Köstlichkeiten bei gemütlicher, 
lustiger Atmosphäre verkostet.
Ein Kräuter-Workshop, der gemein-
same Besuch eines Biobauernhofes so-
wie ein Ausflug zum Gartenbau der 
Lebenshilfe Stainach in Raumberg/

Gumpenstein stehen noch am Plan. 
Diese Aktivitäten sollen das Projekt für 
Groß und Klein abrunden und in der 
Gemeinschaft seine Früchte tragen. 
Auch die Personalstruktur der Krippe 
hat sich verändert. Stefanie Schörkmai-
er, welche schon bei der Entstehung der 
Kinderkrippe im Jahr 2009 dabei war, 
und von da an die Leitung übernom-
men hat, hat im November den Mut-
terschutz gestartet. Auf diesem Weg 
wünschen wir ihr alles Gute für die be-
vorstehende Zeit und die neue Aufgabe 
als Mama!Die Leitung wurde nun von 
Martina Köberl übernommen, welche 

Neues aus der Wiki Kinderkrippe

Trautenfelserstr. 204 | 8952 IRDNING
Tel. 03682/23958, Fax: DW 38
office@elektro-schretthauser.at

Gutes Essen und Trinken 
sind ein Ausdruck 

besonderer Lebensfreude.

8953 Donnersbach, 03683/22 15

Auf Ihren Besuch 
freut sich Familie Rüscher

www.gasthof-ruescher.at 

ennstal@kunstschmiede-schweiger.at
www.kunstschmiede-schweiger.at

„Stiegengeländer, Zäune und Fenstergit-
ter, schmücken nicht nur 

Ihr Heim, sondern dienen auch Ihrer 
persönlichen Sicherheit“

Gitter – Einfahrtstore – Gartenzäune – Grabdenkmäler

DONNERSBACH · Tel. & Fax 0 36 83/22 46
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 6.30-12.00, 15.00-18.00 Uhr, Sa 6.30-12.00 Uhr

Bäckerei & 
Nahversorger Dankelmayr

            Brot und Gebäck
            in bester Qualität –

          aus der schon

       1740 erwähnten,
renommierten 

Bäckerei!

Ihr Nahversorger für Alles, was Sie täglich brauchen!
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Wie jedes Jahr or-
ganisierte die 
Obfrau der Frau-

enbewegung Gerlinde Ruh-
dorfer einen Ausflug mit 
zahlreichen Besichtigungen 
und Führungen.
Dieses Mal ging es im Juni in 
die Stadt Salzburg und es wur-
den die Trachtenfirmen Mo-
ser und Gössl besucht. Das 
herrschaftliche Gewandhaus 
der Firma Gössl steht in ei-
nem wunderschönen Park und 
lädt ein, in seinem schattigen 
Gastgarten oder im Restau-
rant zu verweilen. Natürlich 
gab es auch die Möglichkeit 
zum Einkauf von Dirndln und 
außergewöhnlichen, hand-
gestickten oder gedruckten 
Stoffen.

Im Juli machten die Damen 
der Frauenbewegung ei-
nen heißen Sonntagsaus-
flug (ja, auch das war im 
heurigen Sommer mög-
lich!). Mit dem Bus ging 
es nach Bad Ischl, um im 
Kurhaus der gelungenen 
Vorstellung „Der Graf von 
Luxemburg“ beizuwohnen. 
Die schwungvolle Auffüh-
rung versetzte die Zuhö-
rerinnen in beschwingte 
Laune, die auch noch auf 
der Heimfahrt kräftig zu spü-
ren war.

Vorschau auf den 
Herbst:
Brot backen erfreut sich zu-
nehmend größerer Beliebtheit. 

Die Frauenbewegung plant da-
her einen Brotbackkurs mit 
der Landwirtschaftslehrerin 
und prämierten Brotback-
buchautorin  Eva Schiefer 
auszuschreiben. 
Zeitpunkt und Ort wird in 
den Irdninger Mitteilungen 

veröffentlicht, bzw. kann ab 
Herbst bei Obfrau Gerlinde 
Ruhdorfer erfragt werden. 

Voranmeldungen werden ger-
ne schon entgegengenom-
men.

Aktivitäten der Frauenbewegung Irdning 

Ve
re

in
e
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Nach nur einem Jahr in 
der Steirischen Lan-
desliga mussten die 

Kicker vom ATV meinhaus 
Irdning den Weg zurück in 
die Oberliga Nord antreten. 
Doch der Abstieg hat auch 
positive Seiten. Mit Haus, 
Bad Mitterndorf, Rotten-
mann und Stainach warten 
vier prestigeträchtige Derbys 
auf die Zuseher. In der neuen 
Saison können sich die Fans 
nicht nur auf brisante Partien 
freuen, sondern auch eini-
ge neue Gesichter im Dress 
der Blauweißen bewundern. 
Mit Christian Stangl konnte 

Manager Erwin Gruber den 
ehemaligen Kapitän vom Lo-
kalrivalen SC Liezen an die 
Ennsfield Road holen. Der 
routinierte Abwehrspieler 
wird die Verteidigung vom 
ATV Irdning verstärken. Rene 
und Jürgen Gressenbauer 
sind Brüder und haben in 
der abgelaufenen Saison ge-
meinsam 19 Tore für St. Gal-
len erzielt. Michael Steiner 
- ein weiterer Offensivspieler 
- wurde in den letzten Jahren 
in der Kapfenberger Akade-
mie ausgebildet. Jetzt wird 
er für die Blauweißen auf 
Torjagd gehen. Besonders 

erfreulich ist, dass zwei Ird-
ninger Eigenbauspieler den 
Weg zurück zum ATV gefun-
den haben. Die Rede ist von 
Lukas Eberhardt und Kevin 
Plank. Beide Spieler sind viel-
versprechende Talente und 
werden mit Sicherheit zu vie-
len Einsätzen kommen. Mit 
dem neu zusammengestell-
ten Kader hat Trainer Man-
fred Unger so einiges vor. 
In den ersten sechs Spielen 
haben die Irdninger Kicker 
19 Tore erzielt und 16 Punkte 
gesammelt. Damit befinden 
sich die Blauweißen an der 
Tabellenspitze. Als Saisonziel 

wurde ein Platz unter den 
ersten fünf Mannschaften 
ausgegeben. Über Ihre zahl-
reiche Unterstützung bei den 
Heimspielen würden sich die 
Spieler vom ATV freuen. 

Neue Saison - neue Herausforderungen

Heimspiele im 
Herbst

Freitag 03.10.2014, 19:00 
Uhr: ATV vs. Fohnsdorf 
Samstag 18.10.2014, 15:00 
Uhr: ATV vs. Kindberg-
Mürzhofen 
Freitag 31.10.2014, 19: 00 
Uhr: ATV vs. Krieglach
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"BENEFIZWANDERUNG“
7. Fit-Mach-Mit-Marsch

durch die neue Gemeinde „Irdning-Donnersbachtal“
am sonntag, dem 26. oktober 2014 (nationalfeiertag)

Aufgrund des Handicaps und den damit verbundenen kostspieligen Therapien hat sich der  TennisClub Donnersbach TCD 
heuer entschlossen, den Reinerlös des diesjährigen Fit-Mach-Mit-Marsches dem kleinen Simon & seinen Eltern 

zur Verfügung zu stellen.
Pro gewandertem Kilometer beträgt das „Nenngeld“ 50 Cent.

Neben dem sportlich-gesellschaftlichen und dem caritativen Zweck kann dabei die neue Gemeinde erkundet werden.

Der Start ist um 9:00 Uhr beim Kloster in Irdning. Von dort führt uns die Wanderung über Winklern nach Donnersbach, wo 
es eine kurze Labemöglichkeit in der Freizeitanlage Donnersbach beim Restaurant 

„See You“ geben wird. 
Hier besteht die Möglichkeit, sich der Wandergruppe bis ca. 11:00 Uhr anzuschließen (dies ist aber sowieso überall auf der 

Strecke möglich ).
Im Ziel in Donnersbachwald ist dann für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Weiters gibt es dank der freundlichen Unterstützung der Gemeinde
 „Irdning-Donnersbachtal“ einen kostenlosen Rücktransport bis nach Irdning.

Ebenso danken wir schon im Vorfeld all unseren Freunden, Sponsoren und Gönnern, die diese Veranstaltung unterstützen 
werden……

Der reinerlös der gesamten Veranstaltung kommt zur Gän-
ze dem kleinen simon zu Gute!!!

Jeder, der leider nicht an dieser Benefizwanderung teilnehmen kann und trotzdem Gutes tun möchte, hat die Möglichkeit 
auf das für Simon bei der Raika Donnersbach eingerichtete Spendenkonto „Simon“ eine Spende seiner Wahl einzuzahlen. 

IBAN: AT43 3826 6000 3256 0658, BIC: RZSTAT2G266

Die Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt!

Der TennisClub Donnersbach TCD freut sich auf Eure Teilnahme.

Auskünfte und Wetterinfo gibt ś unter unserer Hotline 0664-9200352

Für etwaige Schäden oder Unfälle, auch gegenüber Dritten, übernimmt der Veranstalter keine Haftung.
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 ATV Irdning Sektion 
Turnen

Wir laden auch heuer wieder die Bewohner von Irdning und Umge-
bung ein, sich mit uns fit zu halten. Durch den Bewegungsman-
gel der Kinder und auch der Erwachsenen, ist es in unserer Zeit 

sehr wichtig, aktiv Bewegung zu machen. (Turnen wird bekanntlich auch die 
Mutter jeder Sportart genannt! ) Geschicklichkeit, Koordination, Konzentra-
tion, Kraft, Beweglichkeit, Ausdauer, sowie  auch Teamgeist und Rücksicht 

auf Andere, werden bei uns mit viel Spaß und Freude trainiert. Im Vereinsleben wird auch automatisch das Kennenlernen von 
Gleichgesinnten und Freunden gefördert. In unserem umfassenden Turnprogramm findet  bestimmt jeder SEINE Turnstunde.
Unsere langjährigen und gut ausgebildeten Vorturner freuen sich schon auf Sie/Euch!

Besuchen Sie und Ihre Familie unverbindlich eine Turnstunde Ihrer Wahl, und überzeugen Sie sich selbst!

Frei nach unserem Motto: „FIT FÜR`S LEBEN!“ 

ATV Irdning Turnplan 2014/2015
Disziplin Vorturner Tag Zeit Turnsaal Start

Eltern-Kind-Turnen 
2-4 Jahre

Helga Haring 
Kerstin Perner 

Dienstag 16:00-17:00 VS 30.9.2014

Turnen für Kinder-
gartenkinder

Bettina Eder 
Carina Eder 

Montag 16:00-17:00 VS 29.9.2014 

Turnen für VS-Kin-
der 1.bis 4. Klasse

Gertrud Kunstl Mittwoch 16:00-17:00 VS 1.10.2014

Fit & Fun Aerobic Helga Haring Donnerstag 19:30-21:00 NMS 2.10.2014

Body & Mind  Ent-
spannungs-gym-
nastik

Helga Haring Dienstag 19:45-20:45 VS 30.09.2014

Gymnastik, Fitness 
& Volleyball

Hans Lemmerer 
Kurt Krimberger

Mittwoch 19:00-ca21:00 NMS 1.10.2014

Damenturnen Erika Weidhofer, 
Elfriede Kersch-
baumer 

Dienstag 20:00-21:00 NMS 16.9.2014 

Tischtennis Trude Manschefszki Montag 18:00 NMS 8.9.2014 

Sektionsbeiträge:
Kinder und Jugendl. bis 18 Jahre         € 40,00 /Jahr          € 20,00 /Semester (ca. € 1,30 pro Stunde)
2. Kind                                                       € 10,00 /Jahr          € 5,00 /Semester  ( Jedes weiter Kind gratis )
Erwachsene                                              € 50,00 /Jahr          € 25,00 /Semester (ca. € 1,60 pro Stunde)
Aerobic : 10 Einheiten zu je 1 ½ Stunden  € 30,00
Body &  Mind  10 Einheiten zu je 1 Stunde € 30,00
------------------------------------------------------------------------------------------------------
ATV - Mitgliedsbeitrag : Kinder   € 5,50,Erwachsene  €  11,00 ,Familienbeitr.   € 27,50

Viel Freude an der Bewegung wünscht das Vorturnerteam des ATV Irdning
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.atv-turnen.at

Email  :turnen@atv-irdning .at 
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IRDNING
LETMAIER

A-8962 Gröbming • Stoderstraße 315 • Tel. 03685/22138
A-8993 Grundlsee • Archkogl 89 • Tel. 03622/54177
A-8952 Irdning • Aignerstraße 18 • Tel. 03682/22778

Zentrale:
Filialen:
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Welche Freu-

de, wenn es 

heißt:

Alter, du bist 

alt an Jahren,

blühend aber 

ist dein Geist.

Unseren Geburtstagskindern die besten Glückwünsche

Geburten

… zur 
Hochzeit

Häusler-Waupotitsch Tobias Ian, 18. 06. 2014/ Donnersbach
Svatek Adrian, 28. 07. 2014/ Irdning
Franjic´Lara, 29. 07. 2014/ Irdning
Marold Hanna, 16. 08. 2014/ IrdningWir heißen unsere neuen 

Erdenbürger aufs 
Herzlichste willkommen!

Manschefszki Dietmar und 
Lutze Simone

Kindler Andreas und 
Gindl Maria

Prieler Johann und 
Madarasz Hedwig

 … zum 70er 

Luidold Johann, Donners-
bach
Reiter Günther, Donners-
bach
Ruhdorfer Hubert, Donners-
bach
Wind Walter, Irdning/Don-
nersbach
Glaser Hildegard, Donners-
bachwald
Mag. Umfer Irene, Irdning
Furche Werner Karl, Irdning
DI Marxt Walter, Irdning

 … zum 75er 
Purkhard Raimund, Don-
nersbach
 Ing. Falk Herwig Diethard, 
Irdning

 … zum 80er 
Schnepfleitner Hildegard
Weinmann Willibald, Don-
nersbach
Huber Genoveva, Donners-
bachwald
Ilsinger Christine, Irdning
Ettinger Johann, Irdning

 … zum 85er 
Griesebner Manfred, Irdning
Jarolim Ludwig, Irdning
DI Wieschala Karl Heinz,
Irdning
Giselbrecht Liselotte, Irdning

 zum 90er
Leitner Gustav, Donners-
bach
Perhab Theresia, Irdning

Julia Mayer, Falkenburg, 
legte die Prüfung zur diplo-
mierten Gesundheits- und 
Krankenschwester ab.

 ... zur Matura

Walter Danklmeier hat sei-
ne Ausbildung am Praktiker-
lehrgang der Holztechnik HTL 
Mödling mit der Matura er-
folgreich abgeschlossen.

zum Master
Marina Kotnik hat nach ihrem 
Bachelorstudium an der Wirt-
schaftsuniversität Wien nun 

auch ihr Masterstudium (MSc) 
an der University of Gronin-
gen in den Niederlanden in 
International Business & Ma-
nagement mit Auszeichnung 
abgeschlossen.

Mag. DI  Birgit Lemmerer hat 
im Juni das Studium der „In-
dustriellen Energietechnik“ an 
der Montanuniversität Leoben 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen. 

zur  DKGS-Prüfung

… an alle
jungen Eltern!
Sendet uns ein Foto von 
eurem Nachwuchs – wir 
veröffentlichen es gerne 
in der nächsten Ausgabe!

Bitte per Mail an: 
josefundmaria@a1.net

Info

 … zur Diplom-
     Ingenieurin
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3./ 19.00 Uhr
Konzert mit Gospelchor 
Kapfenberg, Kapuziner-
kloster Irdning

3./ 19.00 Uhr
Musikalische Unterhaltung 
mit „Asambel Golte“, Im 
Dörfl - anno 1873

5./ 7.00-12.00 Uhr
Flohmarkt, Parkplatz 
Sportanlage Irdning

6./ 14.00 Uhr
Führung Latschenbrenne-
rei Planneralm

10.-12.
Fischgerichte von Irm-
traud Walcher, Im Dörfl 
- anno 1873

15.-19.
Backhendltage, Im Dörfl 
– anno 1873

SEPTEMBER

27. /19.00 Uhr
Steirische Roas der ÖVP 
in der Festhalle Irdning

28. / 9.00 Uhr
Bezirkserntedankfest der 

Landjugend in Irdning

29./ 14.00 Uhr
Führung Latschenbrenne-
rei Planneralm

1.+8./ 14.00 Uhr
Kinder-Bogenschießen, 
Robin Hood Land Plan-
neralm

2.+9./ 9.30 Uhr
Auf den Spuren der 
Holzknechte, Gasthof 
Leitner

3.+10./ 9.00 Uhr
Wassergeschichten, 
Gasthof Leitner

Was ist WaNN WO lOs ?

Die Tourismusverbände Bergregion Grimming und Donners-
bachwald führen einen gemeinsamen Veranstaltungskalender, 
zu finden unter www.schladming-dachstein.at/de/aktuell/
veranstaltungen

Bitte alle Betriebe und Vereine die Veranstaltungen an die 
Tourismusverbände bekannt zu geben. Die Termine werden im 
Veranstaltungskalender im Internet veröffentlicht und wöchent-
lich an die regionalen Zeitungen zum Abdruck weitergegeben.

Veranstaltungen

OKTOBER

17.+18.
Planneralm Bergpreis & 
Grand Prix von Donners-
bach, Start: Gasthof Leitner

20./ 19.30 Uhr
Vortrag „Russische Arktis“ 
von Helmut Pichler, 
Festhalle Irdning

22.-26.
Wiener Schmankerltage, 
Im Dörfl – anno 1873

23.-26.
Hochlandrinder- und 
Wildtage mit Pilz & Kürbis, 
Gasthof Leitner

25./ 20.30 Uhr
Oberkrainer-Konzert, Musi 
Wirt Rudorfer

26./ 10.00 Uhr
Backhendlfest der FF Altird-
ning, Rüsthaus Altirdning

08/20.00 Uhr
Volksmusikabend 
Liedertafel
 Irdning Festhalle 

11./ 18.00 Uhr
Laternenfest, Gemeinde-
kindergarten Irdning

14./ 20.30 Uhr
Volksmusik trifft Ober-
krain, Musi Wirt Rudorfer

21.+22./ 20.00 Uhr
Theater der Dorfbühne 
Irdning "Eine verhäng-
nisvolle Nacht" Festhalle 
Irdning

22./ 13.00 Uhr
ProNah Adventmarkt, 
Mehrzweckhalle Donners-
bach

24.-28.
Steaks am offenen Feuer, 
Im Dörfl - anno 1873

29./ 14.00 Uhr
Weihnachtszeit „Im Dörfl“, 
Im Dörfl - anno 1873

06./19.30 Uhr
Weihnachtskonzert mit den 
Paldauern in der Pfarrkirche
Irdning

13./ 6.00 Uhr
Rorate, Pfarrkirche Don-
nersbach

20./ 19.00 Uhr
Weihnachtskonzert der 
Marktmusikkapelle Irdning,  
in der Pfarrkirche Irdning

NOVEMBER

DEZEMBER



Wir sehen uns beim 24-Stundenlauf

Cold water challenge

Almfest am Buchmannlehen 

"Durch Hoffnung ent-
steht Gemeinschaft. Wenn 

mehrere Menschen sich 
zusammentun, um etwas 

Positives zu bewegen, 
dann ist die Hoffnung ihr 

Begleiter zum Ziel."

Grimmingsymposion

Bauarbeiten Raumberg

Entenrennen in Donnersbach

Romreise des Pfarrverbandes

Besuch beim Huberhof

Erster gemeinsamer Betriebsausflug der Gemeindebediensteten und Gemeinderäte der Gemeinden 
Donnersbachwald, Donnersbach und Irdning nach Wien   


